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Os terbr ief

AUF-STEHEN
nach dem (ver)schlafen    … am Ölberg
und Mut zeigen                … auch wenn der Hahn kräht
und auf-sehen                  … in die Augen der Spötter

Auf dein Wort hin: Innehalten

AUFERSTEHEN
Vom Hoffen ins Sehen      … sie liefen zum Grab
Vom Dunkel ins Licht        … der Stein ist weggerollt
Vom Tod ins Leben           … ich habe den Herrn gesehen, er lebt!

AUFSTAND
dem Zweifel trotzend          „Bist du der Messias?“
der Zusage glaubend          „Ja, ich bin es“
der Hoffnung vertrauend    „Noch heute wirst du
                                             bei mir im Paradies sein!“

HALLELUJA                                      Der Herr ist auferstanden
und ich darf leben     mit ihm        HALLELUJA

Text und Bilder: LK



PALMSONNTAG FEIER DES EINZUGS CHRISTI IN JERUSALEM
28. März 1. Lesung: Jes 50,4-7; 2. Lesung: Phil 2,6-11

Passion: Mk 15, 1-39 

10.15 Uhr FESTGOTTESDIENST im Schulhof,
mitgestaltet von einer Bläsergruppe. 
Im Gebet für Josef Frei (Jtg);  Stefan Moser; 
Irma Moser; für Maria und Josef Kofler;  
zu Ehren des Hl. Christophorus; 
Stiftsmesse für die Wohltäter der Pfarrei.

Ruhm und Preis und Ehre sei dir, Erlöser und König. 
Jubelnd rief einst das Volk sein Hosianna dir zu!

Hat ihr Lob dir gefallen, nimm auch das unsre entgegen,
großer König und Herr, du, dem das Gute gefällt.

Hymnus aus der Palmsonntagsliturgie

GRÜNDONNERSTAG  
1. April 1. Lesung: Ex 12,1-8.11-14; 2. Lesung: 1 Kor 11, 23-26; Ev.: Joh 13, 1-15 

19.00 Uhr FEIER VOM LETZTEN ABENDMAHL 
mitgestaltet von Peter Marsoner, Chorleiter; anschließend kurze Ölbergandacht 

Dann goss er Wasser in eine Schüssel 
und begann, den Jüngern 
die Füße zu waschen…

„Wenn nun ich, der Herr und Meister, 
euch die Füße gewaschen habe, 

dann müsst auch ihr 
einander die Füße waschen.

Ich habe euch ein Beispiel gegeben, 
damit auch ihr so handelt, 

wie ich an euch gehandelt habe.“ 
Jesus

KARFREITAG DIE FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI
2. April 1. Lesung: Jes 52,13-53,12; 2. Lesung: Hebr 4,14-16;5,7-9

Evangelium: Joh 18,1-19,42

Fast- und Abstinenztag, Abgabe des Fastenopfers

10.00 Uhr KARFREITAGSFEIER FÜR KINDER, mitgestaltet vom LeGo-Team
14.30 Uhr KARFREITAGSLITURGIE – FEIER VOM LEIDEN UND TOD JESU,

Große Fürbitten und Kreuzverehrung, mitgestaltet vom Street Choir

Die Gottesdienste und Andachten aus der Pfarrkirche St. Pauls können auch über Videoübertragung 
mitgefeiert werden. Abrufbar auf der Webseite der Pfarrei unter: http://www.kirche-st-pauls.info. 

Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel.0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info
Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)

Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)
Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: nach Vereinbarung mit dem Herrn Dekan. Anmeldung im Pfarrbüro
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451; 
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329  Pfarrei St. Pauls - 

Konto Friedhofsverwaltung: IBAN IT 77 Q 08255 58161 000301201701
Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094



OSTERSONNTAG          HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
4. April 1.Lesung: Apg 10,34a,37-43; 2. Lesung Kol 3,1-4; Evangelium Joh 20,1-9
                  10.15 Uhr        FESTGOTTESDIENST im Schulhof
                                            mit Segnung der Osterspeisen, 
                                            mitgestaltet von einer Bläsergruppe; Stiftsmesse für die Wohltäter der Pfarrei

Am ersten Tag der Woche kam Maria von Mágdala 
frühmorgens, als es noch dunkel war, zum Grab und 
sah, dass der Stein weggenommen war. 

Montag OSTERMONTAG
5. April 1. Lesung: Apg 2,14.22-33; 2. Lesung: 

1 Kor 15,1-8.11; Evangelium: Lk 24,13-35
10.15 Uhr WORT-GOTTES-FEIER

“Brannte uns nicht das Herz, 
als er unterwegs mit uns redete 
und uns den Sinn der Schrift erschloss?“  

Jünger aus Emmaus

Samstag, 
10.April      19.00 Uhr         VORABENDMESSE
                                            im Gebet für Fritz Zublasing; Maria Ohnewein geb. Pircher (Jtg); 
                                            Alois Maier (Jtg); Regina und Hubert Maier; 
                                            Berta und Karl Zublasing (Jtg); Alois Pircher (Jtg); Adolf Mair (1.Jtg); 
                                            Verstorbene Angehörige der Familie Mair Werth

SONNTAG,                      2. SONNTAG DER OSTERZEIT  - SONNTAG DER GÖTTLICHEN 
11. April                            BARMHERZIGKEIT - WEISSER SONNTAG
                                            1. Lesung: Apg 4,32-35; 2. Lesung: 1 Joh 5,1-6; Evangelium: Joh 20,19-31
                                           Sammlung für den Solidaritätsfond für die Priester der Diözese
                   10.15 Uhr         PFARRGOTTESDIENST im Gebet für Arnold Plunger (Jtg); 
                                            als Stiftsmesse für die Wohltäter der Pfarrei; 

Ans Holz genagelt.
Getroffen mitten ins Herz.

Gottverlassen im Schmerz der Welt.

Es ist vollbracht! Vater in deine Hände 
lege ich meinen Geist!

Liebe strahlt aus und Hoffnung und Leben.

Holz des Kreuzes, wo ist deine Macht? LK

KARSAMSTAG TAG DER GRABESRUHE
3. April 1. Lesung: Gen 1, 1.26-31a; 2. Lesung: Ex 14,15-15,1;

3. Lesung: Ez 36,16- 17a.18-28, Epistel: Röm 6,3-11; Evangelium: Mk 16,1-7

Tagsüber EINLADUNG ZUM STILLEN GEBET am Ostergrab in der Pfarrkirche

19.00 Uhr FEIER DER OSTERNACHT; SEGNUNG DES OSTERFEUERS UND 
OSTERLOB (EXSULTET), mitgestaltet von Peter Marsoner, Chorleiter



Liebe Mitchristinnen, liebe Mitchristen,
der bereits verstorbene bekannte und beliebte Wiener Kardinal Franz König schrieb ein Buch mit dem Titel
„Woher komme ich? Wohin gehe ich?“ Und eine dritte Frage beschäftigte ihn: „Was ist der Sinn meines
Lebens?“ In diesem Jahr der Pandemie sind das sicherlich auch Fragen, mit denen wir alle in irgendeiner Weise
in Berührung gekommen sind. 
Zu Ostern dürfen und können wir neu Hoffnung schöpfen, dass alles einen Sinn hat, unser Leben, unser Lieben,
unser Leiden, unsere Freuden und unsere Sorgen, unser Sterben, oft auch mitten im Alltag. 
Der auferstandene Herr spricht uns Leben in Fülle und Mut zu. In ausweglosen Situationen ist er da. 
Im Kleinen und Unscheinbaren lässt er sich finden. In der Nächstenliebe ist er uns besonders nahe.
Kardinal König sei "eine Persönlichkeit ohne Zaudern" gewesen und blieb bis zu seinem Tod "ein Mann des
Glaubens mit einer doch schlichten Frömmigkeit". Er pflegte seine religiösen Gewohnheiten wie das tägliche
Gebet, den Rosenkranz und auch die Stille der Natur. 
Möge uns allen geschenkt sein, Zeugen der Auferstehung zu werden, Glaube, Hoffnung und Liebe in die Welt zu
tragen, ganz konkret. Die Pandemie hat uns vieles in einem anderen Licht sehen lassen. In diesen Tagen ist es
ein österliches Licht, das uns neu geschenkt wird., das wir im Herzen tragen dürfen und auch anderen weiterge-
ben sollen. Oder um es mit Ovid zu sagen: „Die Hoffnung ist es, die die Liebe nährt.“
Ich wünsche allen ein gesegnetes und hoffnungsvolles Osterfest.
Dekan Alexander Raich

Liebe Erstkommunionkinder, liebe Familien,
ihr habt schon einige Seiten aus eurem schönen Erstkommunionbuch zu Hause
gemeinsam erarbeitet, über Jesus geredet und gebetet.
Auch in der Schule haben die Religionslehrerinnen mit euch Geschichten aus
dem Buch besprochen. Auf der Pinnwand in der Kirche haben viele von euch
schon ein nettes Foto mit Taufdatum aufgehängt. 
Die Erstkommunionkinder sind eine nette Gemeinschaft mit Jesus.
Als nächstes sollt ihr vor eurer Erstkommunion mehr erfahren über Jesus, der
verzeiht, wenn etwas nicht so in Ordnung war.
Zu diesem Thema: Verzeihen, bekennen und Beichte möchte Herr Dekan mit
euch reden und euch dieses Geschenk der Vergebung erklären.
Am Dienstag, 13. April um 16.30 Uhr sind alle Erstkommunionkinder mit 1
Elternteil zu dieser Besprechung ganz herzlich in die Paulsner Kirche eingeladen!
Das Sakrament der Erstbeichte dürft ihr am Samstag, 17. April empfangen.
Näheres erfahrt ihr im Elternbrief.
Herr Dekan Alexander und die Arbeitsgruppe Erstkommunion 

Sichere Gottesdienste
Wir beachten weiterhin streng die Corona-Regeln, welche für die Gottesdienste gelten! In der Kirche dürfen die
markierten Plätze eingenommen werden, 100 Gläubige finden Platz. Bitte Hände desinfizieren und während des
Gottesdienstes die Maske tragen!
Bei der Kreuzverehrung am Karfreitag machen wir eine Verbeugung oder eine Kniebeuge vor dem Kreuz, das
Kreuz wird nicht berührt.
Für die Lichtfeier in der Osternacht verteilen wir Kerzen gegen eine freiwillige Spende. Wer eine eigene
Osterkerze mitbringt, bitte mit Tropfschutz. Die Kerzen dürfen während der Feier nicht ausgeblasen werden! 

Das Pfarrbüro bleibt bis nach Ostern geschlossen!

Wir bedanken uns herzlich bei der Firma KARODRUCK für die Unterstützung.

Restaurierung Reinisch-Orgel
Die Restaurierungsarbeiten an unserer Reinisch-Orgel schreiten voran. Orgelbau Kaufmann hat nun alle
Arbeiten in der Werkstatt abgeschlossen. nach Ostern kommt er wieder in die Pfarrkirche, um die Mechanik
sowie die Pfeifen einzubauen. Das Einstellen der Ventile, das Justieren der Mechanik sowie das Stimmen aller
Pfeifen wird jedoch noch rund 2 Monate in Anspruch nehmen, sodass die Orgel nach Pfingsten wieder erklin-
gen kann. Die Restaurierung dieser Orgel ist für Oswald Kaufman und sein Team eine sehr zeitintensive
Aufgabe. „Neben den Arbeiten an den Pfeifen, war die Sanierung der Mechanik besonders aufwändig. Allein für
die Barkermaschine musste zum Beispiel das Leder von insgesamt vier Schafen verarbeitet werden,“ so der
Orgelbauer. Um die Arbeiten zu finanzieren, sind wir immer noch auf Spenden angewiesen. Es können
Pfeifenpatenschaften erworben werden, ein entsprechender Flyer liegt in der Kirche auf. Erst wenn alle Pfeifen
restauriert an ihrem Platz sind, kann die Orgel wieder in alter Pracht erklingen. Die Pfarrei bittet um Ihre
Unterstützung!
Interessierten ist es jederzeit möglich, das Instrument zu besichtigen, um einen Blick auf das normalerweise
verdeckte Wunderwerk der Mechanik zu werfen. Auf Grund der momentanen Situation bitten wir jedoch, sich
vorher anzumelden. Tel: 331 1540470 oder 3397052927.
Der Verwaltungsrat der Pfarrei St. Pauls


